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betreffend 

die Einführung neuer Haudl'euerwatl'en. 

Die Bundesversammlung der schweizer. Eidgenossenschaft, 

nach Einsicht einer Botschaft des schweizerischen 

Bun<lesrathes vom 19. Juni 1889, fasst uen 

24./26. Juni 1889 folgenden 

Beschluss: 

Art. 1. 

Für die Infanterie tles Auszuges und der Land­

wehr, sowie för Llie Kavallerie, Jen Park unJ das 

Genie des Auszuges werden neue liallllf'cuerwaffen 

nach dem von der Gewehrkornmission vorgelegten 

Mustergewehr eingeführt mit der offiziellen Be­

nennung: 

Schweizerisches Repetirgewehr 

Modell 1889. 



.Allgemeine Beschaffenheit. 

D a s S c h w o i z e r i s c h o H, r p e t. i r g o w e h 1· 

Mo d o 11 I 8 8 9 erfüllt in einer Gesamm t-Boschaffen­

hei t die Forderungen der Neuzrit in hohem Maassr. 

Bei \'Orziiglichen ballistischen Leistungen ist es Yer­

müge seines Verschluss- un<l Repetirsystomes ein 

schnellf'cuernder Einzella<ler, mit Benützung <los 

�lagazines aber ein Repetirgewehr, befähigt zu i111-

111if<'rhroehen hoher l<'oucrgoschwin<ligkoit, nach 

Augahe der ersten 13 Sch üssc im Sdrnollfouer 

s<•hr rasch wieder ropetirhereit. Beispielsweise wurden 

abgegeben: 

in Zeitdauer \'On einer illinnle. 

Einzella<lung, gcziol te Srh li,so 

mit )Iagazingohrauch 

Schnellfeuer (meehanisrho Leistung) 

:w,

30, 
40 . 

Dir Ladgriffo (hri Einzelladung auch das l•'.in­

kgl'n der Patrone in den Ladraum) künnen vollzogen 

Wl'J'd( 1n, ohnt• das Gewehr aus drm Anschlage zu 

nd1mrn. wodurch namrntli('h das Rchnellfeurr (mit 

J\lngazingeLrauch) begiinstigt wird. 

Das Uewieht des Gewehres ist 111it nornrnl 

K 0 4, 30 0 Gr. auf derjenigen J\linin1algrc11zr, da die

Wirkung tks Rdrnsse, auf die Brwegung 1ler Waffp 

deren Präzisionsleistung noch nicht beeinträchtigt .. 



(\ 

l)i(' Liin;;c t!Ps ga11z<'11 Orwf'hrf's erla.uht das

Nl'hi<•sse11 auf zwPi (llit•dt•l'II; dil'j('nigc des Laufes 

"l'Wiihrt dir vnlle Kraf'tiiu,serung des Treibmittels. 
'"' 

Oa, Uewchr liPgr im .\m;ehlage rruf ckr linken 

Hand im Uleichgl'\Yil'iitt•; 11achtheilige Eintliisse von 

Y org<'wich t odPr \' criindt•rn 11g der :---ch wnpu 11 kt lag<' 

sind dadureh H·r111iedt•11, das rasche Zielfassen und 

da,; sichere Zi<•lhalte11, ,rn,,·ic d,u, freie Abzichc11 

,,·psentlich begii11stigt. 

])pr dl'll Lauf vom Visir his zum Korn iihl'!"­

de('k<•11dc Oht•rtheil drs N(·haft<•s (llandsehutz) vrr­

hi11d<•rt das d<·m Zielcu 11achtheiligc « l1'li11111H•rn" 

und rrlauht das allzL'ilig hPliebig<• Anfassen des 

(;pwrhrcs, z. B. aul'h beim UebNga11g zu dessrn 

Uebrnuch a.ls l[a11dwaffr rnwh dP111 durch Schnell­

fcu('r erhitztr11 Laufe. 

Zwi,.-l1PII Lauf und f\ehaft ist ringsum ein Luft­

raun1 gPlass<•11, 11a<'hth<•ilige !.;i11wirku11g dt•s i-,l"haftc•s 

auf dpn Lauf u111ga11gP11, dieser Ll't,ztPre au('h i111 

:--,·l1:1t'LP d(•rart fn-i gt•halten. dass die dur('h s<•i11c

Erhit1.u11_�- cintn·ll'11dc Lii11g<•11ausdd1no11g ung<•hi11-

d1•rt ,t,1 r t ti 11dt•u k a 1111. 11 iP i-,(•h usspriizi,ion 11 il'h t 

l11•1i;l(·htl11•iligt wird l Vl'rgl. a111·h , Nd1aft, 1. 

i)a, \l11tnial d<·r \!Ptalltlu•ilt• ist • i-,tahi ,, im 

f(•rtigP11 1/.usta11d" 11.1.-!1 n('UPlll \"Nf.1hr,·1. -olid 

7 

schwarz hro11zi rt, ausgenom rnen die 1 [olzsch rau he11 

Eisen eingesetzt, und die Schafthiilse aus Kcusilber. 

Das Ab zie h e n  oder Abcl r iick e 11 ist durch 

die Ooppelwirkung des Abzuges (nach de11tschcr 

,\rt) in der \\"eise geregrlt, dass bPi ununter­

hrol'henem Drul'k :111 den Abzug dessen 1/,uggP\\"icht 

ein sehr geringes ist (K0 l,"''0); mit ßeniitz1111g der

lloppclwirkung wird bis zum ersten Anhaltspunkte 

die :O,tangc theilweise herabgezogen, so dass es zum 

Au,lö,e11 der Schlagrnrrichtung (Abgehen) nur noch 

<·in<'s crgiinze11den, ol'hwa<"hen, zweiten D rncke, von

(ir. SOU bedarf. Zum sogenannten Feinschiessen

tindet daher die Komplikation eines Htechers oder

Doppelabzuges keine Berechtigung mehr.

Die Möglichkeit deg Ent s p a n n e ns, Wieder­

,;pn11 11 e11 , und i n  Si cherheit s te l l <'n d e r  ge­

l aclcnt•n \Va f fc ist in einfal'her 1111d sil 'hNer 

\\'Pise berücksichtigt. Die Einzeltheilr drr \\'affo 

sind kriif'tig und Z\\"ec·kmässig konstrnirt z11 genauer

J.'nbrikation und \\'c<"hsellrnrkcit derselben von 

\\' afö• zu W affr. 

Dadurch erfahren aul'h die Dt•potvorriithe, die 

von dn 'l'rnppe 111itzufiihrcndc11 Ersatzbestiinde, 

di(• Aufgaben der Bataillons-Biil'hscnrnai:-her etc. 

nn1nhaf"tp \'crC'infad11111ge11. 
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Zerlegen und Z:usmnmensetz:en. 

1l(•11 \Lig:1zi11hdll'I f I ,·iillig hrrahdri·1('kr11. das 

\l:1g :1 z i 11 li/ (•;;11111111 l·'edn li;! 1111d Platte li.'i) 

:1u,h,•l1t'11: dl'll \',•r, .. ltl11"h:1 ltPr /., 11i(•dt•rdrü,·kt'11 

1111d d,·11 \' t' r s t· h 1 11 ,  s lt,·ra1is11 l'h111t•11. 

ll,•r L:1 111" k:11111 hit•r11:1('h gt•rpi11ig1 1111d 1111t('r­

,11.-l11 wl'rdt•11. 

Zerlegen des Verschlusse1>. 

ll,•11 l·'Ji·1g1•l d,•s :--,•hl:1gl,.,lz1•11s :!i :1111" dP11 Bodp11 

dt'I' ( •, li11d1•r11111111·r ·}1; ,IPll,·11. zwi•«·IH'll dit• ht•idl'll 

l>i1r„lil:1--,· r. s l·'ig. ,:!li. """11:1,·lt ,i,·h dil' Einz,·1-

thl'ii<' d,·, \' ,·r,,·ltl 11-,,., t n•1111t•11 la,st•n wit• f'olg·t :

:\at·h Ht·,·lttsdrt'h1111g dPr \'n,t'ltlus,hiilst• ;l., den 

II i t' ,::,· ,, 1 .-;1i Yor.,,·hi,•l11•11 1111d :111,h,•!11•11. l•:111,p:111111•11. 

. \11--,·l1r:11il11•11 d,•r :--,•lil:1g\'orri,·hl1111g 1111d Tn•1111t•11 

iltr,·r J-:i11z,·l1l11·il<' Zii11 d , 1 il"1 :!!!. :--l'h l agf'e d e r

:!,'{ :--,·h l :1 g liolz l'll .:!i 1111d \l ulit•r ,:!li. l)jp 

\'1· r , ,· lt l 11 , s l1i"1 l s t• ;l.i ah11t•lt111t•11. d(•11 ,\_u s ­

z i t' l1 l' r :! i 11:1,·h li11ks auss.·h:1 lrP11 1,11d a11,hPLt·11, 

d,•11 \' t> r ,  t· lt l 11 , ,  k o I' f' :l.'I a11s,t·ltra11ht>11, \'t>rhil'ilit

dt•r l' y I i II d t' r :l:-.!. 

1l)i,·,,·s 1/,,•rl1•g1•11 �1•�L·l111·ht 11h111• lliilf:•nr,·rkt.(•11�. uh11t· irg-1·11d 

t'in,• Anstrl'll:.,:-1111:.: 1Hln l11'"\0111lt'rL' ,\11f1111•1k„a111kL�it und in hl,l:--1s 1·ir1".-1 

1•i11<·r h:ill1t•11 .\\11111tv Z::t·il) 

l l 

Beim Zusammensetzen des Verschlusses (in 11!11-

gekehrter Ordnung) wird nach de111 Ei11schrauue11 

der i:,cltlngYorrichlu11g der Fliigel des Nchlag-holze11-

;l7' wieder auf den Boden der �l11tter gestelll zwisehe11 

die Durrhlas�e r. s. 1-'ig. ;}(,', dann der Hil'gPI 8// 

<s o• eingesetzt, dass d(•,sen \'Or,krrr Rtoll<·n 111 

d:ts vordcrp End(' dt•r �11ten dt'I' Versehl11sshi'tlst' 

1111d des Cylinden; greift. und hrim Zuriick f'iihrc11

dr� Riegels drs,en hintPn'r Ansal;r, in der Xut der 

l'yli11den1111ttrr (/ Fig. ;.!li) Pngagirt wird. Bri viillig 

11ac·h links gedrPhtt'r Yerst·hlus,hidse (Fig. ]J) dC'11 

Neltl:1ghol;r,r11 in Pi11e dPr Xutp11 dPr Cyli11den11uttl•r 

n1rl:1sse11, wodurl'i1 alle Tht•ii(, tlc,; Vcrs,·hlusses 

;r,11sfl111me11gPhalte11 werden. Den Yer,chluss in da, 

Gchii11,e uri11g-e11 und 111it hloss<•m Ruck (ohne wie 

bPi111 lferausi1eh111e11 den Y<•r,l'hlusshalter 11ieder­

driil'l«•11 zu 111üss,•11) :ln Ort n>rl'iihren .

l�in Zerlegen weiterer Einzeltbeile der Waffe 

liesl'hrilnkt sil'i1 anf' Aus11ah111e11 1111d 11111fass1 f'olgcnd(• 

Theil<': U b t' r 1, a II d :; i, L. 11 t e r  1, n II d :i3, 11,1 11 d­

s 1· lt II t z 3.i. \"Or d e r (• 13 u11d 111ittl!' r <• lt 

:--\ c· h i t' 11 c 11:; (· h rauhe 1111 d 1, r l' u ;r, s.· lt r a 11 1, e i., ; 

,·0111 Ver,t·h lnssg t• h iiu,e 11: Auswr rf'er 18111it

:-- t t' 11 s c· h r a 11 1, e 1 f. \' <' r:; c· h I u ss lt a I t e r  1:i mit 

l"(•d t• r  11; 1111d Sl'h r a 11 l1 t• lt, Sta 11g-r 18 111it 
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F c d (: r 1 .'J u II d A b „ u g ;}() mit S t i f t ;21 ; v o JU 
La u f  mit Vi s i r: \'i s i r seh r a u b c  Jo, Yi,.ir­
b l a t t  sarnrnt l◄'e der 8 und 9. 

Die Ga r n i t u r t hei lc: ßa ndfcder, 8chic110 
111 i t 111 a g a z i II h r b e 1 , A b 1. u g h ii g r 1 , l{ i c m -
liiig c lfu ss und Ko l h c n k app c, verlilcihen am 
Sch aft e. 

Erklärung der Einzeltheile 
u.:n.d de:r l?at:ro:n.e_ 

Der Lauf Fig. H, dPsscn Hohr1111g die Ladung 
aufnimmt, bedarf bPsondcrer Eigenschafu•n hpziiglich 
:;eines Materiales (fspczialstahl) nach heson<lcrcn 
Vor,dHiftl'n iibcr \V idcr:;tandsfii h igkei t gegen den 
auszuhaltenden Gasd l'll<'k, Bcarbeitu ngsfii h igkcit, 
Elasti„itiit u. :;_ w. 

Dem entsprrchcnd sind auch sl'inl' Dimensionen, 
der hintere Thril (l'ulverkammPr) vcr�tiirkt. 

\littt >lst der g1•w11nden<'ll Zi·1ge der Laufbohrung 
wird d<•m <les('hoss die um seine Al'hs' drehende, 
bohrrnde B,•wpgung oder Rotation l'rthcilt. 

Dessen Bohrung oder t'lcl•le ist an dt•r l\Iiiudung 
ausgrtrirhtl•rt 1.ur Vernwidung nachtheiligcr Bc­
schiidig1111gPn dun·h Aufätossen 11. dgl., dann bis 
zum l'chergang in das Patroncnlag(•r • kalihcr-

gleich•, das Patronenlager am hinteren Ende aus­
getrichtcrt und mit dem Einschnitt versehen für 
den Vortritt· des Auszieherhakens. 

Die hintere Verstärkung des Laufes endet mit 
Wulst und Gewinde zum Anschrauben des Verschluss­
gehäuses. Vor der „Wulst ist der Stollen b, auf 
welchen <las Visir kreisförmig aufgeschoben und 
mittelst Querstift 7 befestigt wird; vor dem Visir­
stollcu der Ansatz a als Haft für die Zwinge 3fi

des Handschutzes 3:i.

Nächst der Laufmündung ist der Kornt r äg e r  3 
aufgeschoben und mit der Schraube -1 fixirt; das 
Ko r n  5 quer in den Kornträger eingeschlauft. 
Hinter dem Korn ist der Lauf umgeben von der 
Sch a f t  h ü I s e 2, durch welche seine ungehinderte 
Längenausdehnung gesichert wird. 

Das Visir Fig. fi-10 vermittelt mit dem Korn 
die dem Lauf zu ertheilende Zielrichtung. Durch 
die verschiedenen Höhenstellungen des Visirs wird 
der Lauf in diejenige Lage gebracht, welche er­
forderlich ist, um dem Geschosse die für jede 
Schussweite ausgemittelte Erhebung zu ertheilen, 
die von demselben zurückzulegende Entfernung zu 
erreichen, resp. das Ziel zu treffen. 



Das Vi,ir �[odrll I SSD i,f ein Quadrantcnvi,ir 

für :-;ch11,swl'ilen bis und mit :.!()()l) J!der. Die linke 

\\.:ing,• d1•s \"i.,irl"usses /i friigf n:t.l'h llllll'n 1•1110 

Y!'r,tiirku11gsrippe r· 111il h:t'l'Ut'n zu,n l•:in,tellen dr, 

\'i s i r b l a tt1• s 8 aul' dit• n'rschi1•de11r11 Elevatiouo11. 

Dil' 01,prkn .nll' dic,<·r Yt'rstiirkungsrippl' ist mit den 

llista11z,tri,·h1•11 1111d Z:1hl,•11 v1·r,1·ht'n f'iir Jl1•f!'l'­

hu11d,·r10 1111,I di,•st• (,rndu:1tio11 nol'lt ,·,•rdeutlicht 

durclt iiu"1•rli,·h :111 d!.'r link,'n \\"a11g,· d!'s Yisir-

1"11,s,•, a11g·,•l1r:tl'ht,· :-;1ri('ht• uttd Zaltl,·n l'iir di,·

llist:1nz,·n :rno ,:-;1andvisir\, lillll. 1 uoo, , .-)()() und

:.!lJ()I) �l l'tl'r.

lla, \"i,irblalt8i,t 11111 st•ittt' ,\c h,<' n sehra ubc /II

dn•ltl,:t r; in ,1,.,,,·11 link<• h::11111' gn·il't s111·,•iz1•11d die

\" i,; i !' r,, ,1 (' !' .'I. s('ltHrl' g,•k:ttlll't llttd in dil' h<'rbeu

d,·r \\.:111g,•11ripp<' l'in,pri11g1•11tL ,ul,:ild d,•r zum

l l,·h,•11 dl', [:lntt!', ,·rl"ordl'rlil'll!• aul' d1•11 Uriff

d,,,. 1"!'d1·r a11,g·,•i"1blo - llrul'k zu111 ,\ npr1•sst•11 d l't'

l·',•dl'I' :111 du, 1:laft ,111\'11ürt.

lla, uur ,•in,· hiiltt•r,• Grnd11ation !'i11gosl1'llte Vi,ir­

bla1t ka11n durl'h eitll'tt 111it d!.'r [land au,gcf'iihrtcn

l,·il'ht,•11 :-;l'hlag· lt,·rnbg,·l,•gt w,·nll'tl; itt der J{cgl'I

ah!'r wird zu,· :-;l'ho11u11g dPr Kerhl'tt da., Blatt

� wil' zu111 IIL·bctt) uttlcr A11prcssl'11 dl'r J<'cd1•1· l1ornb-

11•,,[ 1,,.·t. 
h h 
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Das an den Lauf ge,chrnubto 

Verschlussgehäuse Fig. 11 dient ;rnr Aufnahme 

de, mobilen Vorschi us,o,, sowie des Patronen­

magazines. An demselben i.,t die Abzugvorrichtnng 

angebral'ht. 

Das V,,rschlussgehäuso ist so beschaffen, um dem 

mobilen ,-en;chl usse eine dauerhaft gu to Führung 

zu sichern; e, ist daher verhältnis,miissig lang, 

zur f.ewicht.,,,er111i11dorn11g ii.11bserlich mit Hohlkehlen 

vorsehen. llinfcr de111 La11f'gowi11de i,t der Latlraum,

naeh u11te11 ka,tenfon11ig verlängert zur Aufnahme 

1111d Fühnmg de, }lagazines; an diesen Kasten 

,chliesst. bich 11ach riickwärts die in den Gehiiuse­

sch woif c11do11tle Yerstiirk1111gsri ppe mit am R t a ng e n­

s t i ft 1:2 befestigter Abzugvorriehtu11g. 

Seiner Liinge 11ach uud rechtsseitlich l,ildet das 

Verschlussgehiiuse die Führnngshülse 1i für dett 

H iogul 30, unten mit A nsati f' und Durcl, bruch 

für den V o r s c h l u s s h a lt e r  1:;. Links ist der 

A u s w e r f e r  13 iu das Gchiiuse versenkt und 

mittelst der S t e l l s c h r a11b e 14 fixirt. 

Das J nnere des V crschlu8sgehiiuses -:eigt die 

schrauben förmigen Führungen ff für die Verschluss­

warzen und deren Widerlager rt _q, sowie die 

Fül1rungs11ut lt für den Rast.Hügel des Schlagbol-:ens. 



\li 

Die A.hz ugv o r r i l·h t u ng, a111 �ta11ge11stift im 

Ycr,whlussgehiiuse tixirt, besieht aus der 8t ange  18, 

der 8 t a ngen f c drr l.'J, dem A b z u g  :20 und 

tlem A b z u gst i f t  :JI, welch Letzterer dem Abzug 

im 8tangenclrn.rnier als Achse dient. 

Drr Verschluss C. n. l.'. F (('yli11tler- oder Bolzc11-

Yl'rschluss) ist das Mittl'I, Wl'IIII geöffnet, die bei 

Ei11zelladu11g in den Ladrau111 gelegte Patrone in 

da, l'atroncnlagpr des Laufes vorzufohrc11, in dem­

selben abzusl hlicsscn und die Ziindung der Patrone, 

sowie das A usziehc11 u 11d A uswprfcn der Patronen­

h iil ·c zu bewerkstelligr11. Beim Gcbnwrhe des 

.Magazines bewirkt der \'crsehluss auch die auto-

111atisrhe, sil'h ununtrrbrol'hl'n folgende Uebcrf'ührnng 

der 1'11tron1•n aus de111 :\lagazin 111 dl'n Lauf 

(_l{.1•petition). 

Der V ersl'hluss ist zus11.111mcngc,ctzt aus den 

folgcndrn \)•Einzeltheilen: 

Der C y l i II d c r ;.!;.! hildct zwei Lii11gshiilften, 

abgl'!hcilt durch eine ringförmige Wulst. Er ist 

seinl'r Linge nach durchbohrt zur Aufnahme der 

f-l'hlagvorrichtung, deren Vordringen durch die 

vcr,chiedPnc W citl' der Bohrung begrenzt wird. 

Die Bohrung endet vorn in das )luttcrgcwindc f'iir 
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den Vcrsehlus,kopf :13. Die vordere Hiilftc d1 •:; 

Cylindcrs zeigt rechts die Gleitnut i de, Ver,chlus:;­

haltors, oben und etwas rechb die Fläche !.:, in 

deren l\litte das ovale Haftloch l mit den zwei 

V crtiefungen mm zur Fixirung des Auszichers und 

des Verschlusskopfes, links die Auswcrfernut n. 

An der hintern Hälfte ist bemerkbar rechts das 

Langloch o, in welchem der Spannstollen des Riegel, 

gleitet, die Schwebung zu freier Drehung der 

Yerschlusshiilse und hinten das Gewinde für die 

.J\fotter. 

Der V e r s c h l u s s k o p f  23 ist durchbohrt zum 

Vortritt der Spitze des Zündstiftes; an dessen 

Umkreis sind die Ausläufe der Fläche und :Nuten 

des Cylinders. Der um die vertiefte Stirnttiiche 

vorstehende Rand umfasst den Boden der Patronc11-

hülse. 

Der A u s z i e he r 2 t bildet vorn den Haken 

zurn Eingriff in die Kreiskerbe des Bodens dl'r 

l'atronenhiilsc zu deren Ausziehen. Der ovale ]fof't 

(Längsmitte) dient zu seiner Befestigung auf dein 

Uylinder (mittelst Drehung). Die vordere untl hintl•rv 

\Varzc treten zur Fixirung in die dazu bestimmtvn 

\'crticfungen mm des Cylintlers. Der vordere nn,l 

hintere Theil des Ausziehers haben geeignete FcdL·r-

wirkung. 2 



Die Ve r s  L' h l u s s h i"i I s <' ;.!., u111giht di,· hi11l1•rp 

ILilf'te des {'ylindns. 1\lit ihrn Stirnliii<·h<• an die• 

\\'ulst des {'ylillllers ans<·hliesst•11CI, l'C'l'lllitti,Jt sie 

mit ihren briden Versl'hlusswarzl'11 /l V den Yer­

llir Nut '/, in wel,·her <l(•r 

Spannstollrn dC's l{i<'gt·l� gleil<'I, u('ginnt 1'01'11 gera.dP 

und geht dann schra11hc•11- ud('J' helice11f'örmig ülicr 

in ihr hinteres, wiedL•ru111 gL•rn<lt•s l•:n<k. Durch 

dirse Ht'•lic(' wird di(' Dl'(•hu11g dPr \T(•rschli1sshülst• 

11111 dPn l'ylinder und d:ulurch ,Irr Vt•rs1·lduss bc•­

\\'irkt. Die beiden Verst·hlusswarzen /l)) sin,l rhen­

falls sl'hrnuhenf'iirrnig gl'staltct, dazu dit•nt•n<l, hl'irn

, Sl'hlit•sst•n, Pineu hri"isken Stoss auf dit• l'ntrnnP 

zu l'Prhimlt•rn und hei111 , ÜPffnen » dil' l'atninrn­

hi'dsr zu lol'kcrn. 

:\lu th•r,  1'l' hlag h o l z t•n, 1't·h lag f'c tler u11d 

'/, i'111 d s t i f't hild<•11 zusa111mc•n dir Schlagvorrich­

tung. 

Dir MuttPr ;!li 1·erei11igtclurd1 Ansl'hraul.Jen <lic 

:--chlagvorrichtung mit dc111 Cylind('r; ihr Buden hat 

zwPi Durchlasse, well'he i11 d11r1·hhrol'hrne Leit­

bahnen i"ihergt•hrn, der srnkrt·,·htP i11 die liingl'l'c 

Bahn r, wckhe 1lc11 �l'hlaghulze11 zur '/,i"indung dt·r 

l'atl'lJIH' l'Orlrt•le11 lii,;sl. Ul'r 11':1;.;T<'t'hi" in dil' ki'i rz<·rl' 

1 !) 

Bahn :;. welche, dic,l'n Vortritt verhindernd, als 

Sil'i1ern11 gs11ut dient. 

l111 Centrnm des Bodens der .Mutter ist die den 

:-;,.Jdngbolzen führende Bobrnng, oben der Ansatz t 

rnil Führungsnut für den hinteren lliegelstollen. 

Der Sc h I a g b o I z c n :J7 mit Kopf, Rast!H"igel 

und Hing. 

J)ic Seh l a g f e d e r  :JB, vo11 links nach rechts

gl'wundene Rpirale. 

Der Z ü 11 <l s t i f t  2.9, vorn die Spitze, hinten der 

:'lluf
f 

mit Lager flir Jen Kopf des Schlagbolzens 

(1, uppclung). 
(%:ur \'erL'ini�ung der vier 'fheilc drr Srhlag-vorrichtnn� wird der 

Sl'11b.:.!,h11lzen in einP drr �utt•n der )futtcr vur�cla1rncn, tlic �1.:hl:1g-­
frtli.'r :inf�csetzt uud unter ctwclchL�ill Zurii0ktl;iingr11 derselben dt•r 
\lnff de8 Ziindstiftes iiher t!cu Kopf dl's Schlagbolzens ang-cschobl'n) 

Der R i e g e  1 30-33 ist das Mittel zum Oef
f

ncn 

und :-irhliessen des Verschlusses mittelst ausschlicss­

li('h horizontri.ler Führung 111 der Hülse cl des 

\'ersc.:hl11ssgchiiuse,. Die Stirntliiche dr, füegels ist 

naeh unten abgesl'hriigt zur Ucbcrwindung des 

VerschlL1,;shaltcrs bei Einführnng des Verschlusse., 

in das Gehäuse. ln dessen unterer Nut u gleitet 

der i-ltollen des Vcr,chlusshalters, die Rückfohrung 

de,; Y er,;ch I usses brgrcnzen<l. Am Hicgelbob:en i,;t 

1·ur11 der in dil· Nuten der \"<:rsl'hlu,shi"il,;c und de., 



Cylinders gleitende Span11stollen v, Wl'ieher die 
DrPl1ung dPr Verschlusshülse um den Uylin<ler ver­
mitt(•lt. Hinten der in der Nut t der Mutter gleitende 
::;tollen .r und ller Hiegelgriff. 

Der Schaft 3 f ven'inigt und verlii11det mittelst 
1ler Garniturc•n den Lauf und die übrigen Gewehr­
thl'ilc zur haudlichen Schusswaffe. 

Ül'r Il H 11 d s c h u t z  36 (Oberschaft) iilierdeckt 
den Lauf zwisl 'lwu dPm Korn und dem Visir. 

In die Stirne des Schaftes und des Handschutzes 
legt sich die Schaf'thiilse :2 zur Sicherung der 
Drhnf'reihcit des erhitärn Laufes. 

(\"erg-1. hierüber A II�. Be•ebaffenhcit.) 

Die Garniturtheile dienrn zur Vereinigung und 
Befestigung, theilweise aul'h zum Schutze der ver­
schiedenen Gewehrthcile, so: 

Die Ha II d s c h u t z z w i II g e .'Ui, mit � Nieten 
am unteren Ende des IIandschutzes, zu dessen 
Befestigung unter den i::,tollen a des Laufes greifend. 

Die Bandfeder  37 mit Mutter  38, im S l ' haft.e 
eingelassen, hält das Unlerli a n d  sammt Ri em­
li ü g P 1 .i3 a. b. c. an Ort. 

An die 1::,c h ien e .'l.'J ist zum Schutze des Ab­
zuges dt•r Abzugbiig<'l III n11gl'sl'h ra11 l it und dt•r 

Ma g a z i n  h e b e  1 -11 mit Schraube 4:2 daran be­
f'est igt; an <lemselben ist bemerkbar der Zapfen Y, 
der Kreisbogen ;/, mit den beiden Kerben 1 und :J. 

Zur Befestigung der Schiene am Verschluss­
gehäuse und Schaft dienen die Schienenschrauben, 
vordere 43, mittlere 44 und hintere Hi, sowie die 
Kreuzschraube 45.

Der u nte r e  Ri e m büg e l  s am m t  Fu s s  47

n. b. c., im Kolben mittelst zwei Schrauben 48 & -19

befestigt, dient mit dem obern Riembügel zum An­
bringen des Gewehrriemeus.

Die Kolbe nkappe 50, mit 2 Schraubeu 51 & 5:2

aufgeschraubt, schiitzt das untere Ende des Schaftes. 
Die Stirne des Schafte� (oberes Ende) ist umgeben 
vom Obe r b aud 6t & 65, zweitheilig, mit. Charnier­
stift 68, Schraube :,.9 und Schraubenstift GO. 

Au Stelle eines Putzstockes ist zum Binden der 
Gewehrpyramide der Pyramidenstift :iG am Ober­
band befestigt mittelst Niete 57.

Das Patronenmagazin H 61 sammt Mag azin­
fe  d e r  62 und Ma g a z inpl a t t e  63. An seiner 
rechten Seitenwand ist äusserlich ein Plättchen 3

mit schiefer Bahn als Führung für den Zapfen .f. 
F'ig. C <les Magazinh<'bcls 11 aufgenietet. 



Al, H,·i11 :111'<' diPnt d,,r :1 111' d:1, (l l'11·phr :111f,tl'l 'k­

li:1n· Dolch lii. ,·prw:tl1rr in dt•r :-;,· h l' i d ,, li.i. 

l)jp Gewehrzugehör il('sfl'ht :111s l'olgt'111k11 U,·gL'll-

,1 ii 11d,•11: 

I' 111 ;,, ,. lt 11 11 r 1;1; z11111 Hci11ig1•11 dp, l.,111f'-l11111·1·n.

l'11 tz l1 olz 1;, > l':1tro111'11 l:1g,'rs. 

l.:1 11rt1 ,,,· k ,•I li."! • :-;,,1t111z,, d('I' l.a111'111ii11d1111g.

:-;,,1tr a 11l,1• 11 z i l'!tt•r 1:1111 'l':1,1·l1 t'111111·"''1'). 

1>,·r Lader/, l.:1d,,·lt :1l'lttl'I (('lt:1rg1•11r) :1 11, w:1,st•r­

di,·ltt,·111 l':1pi1·r,1off. lt:11 zu 111t'ltl't'l'l'I' ll:11il iarkPit 

l\l1·,·lt-(i:1 1'11il 11 1', Wl'll'l1t• g·lt•il'lt1.,·itig ,·it'I' Kl:1 11 ('11 

hild,•1, <li l' 11:it'lt dc111 1,:inl"üll,•11 d1·r ,,·,·lt, l'alrn1H'II, 

,11,1„1t,, d1·1· Lad,·r f':t"'t. 1·i1111 iirls 11111gt'l1og,'11 \\'l'l' ll<'n, 

11111 di,• l':tll'Ol l('II d:1ri11 r,•,t1, 11lt:1lt1•11. 1,i, ,j,, Zllll l 

l ,ad1·11 l11•r:1 11,g,•,t,lsst'11 w1•rd,·11. ll1•r l.:1dn i,;t \' Oll 

g-1•ri11g·l 1111 \\'prtt•, ka11n d;1li1·r \Vt•gg·t 1 \\'orl 'P11 wt•rdt 111� 

:t 111•r :t 111'11 1.11 iil'1,•n•111 \Vi,•d,•rg1·hra11,·l11 , d il'11P11. 

l)ip Patrone /i'. 

\:1t·lt :tll,•11 \',·r,11,·!11'11 111i1 <l 1•,d10,;sr11. dl'l'('II 

�l:1111,·I :111, h:1q11'1•r. :--t:1ltl. ;,,;i!'kl'I 1111d ,·1•r,;,•lti,·d1•11"11 

L1•g·ir1111g1·11 l1('sfa11d. i,t ,wr Urnnd \' Ol'Ziigli,·hPl'l'I" 

l{P,11 !1:1((' :11) :--1,·ll1· dl', :\l:1 1i11•lgl',!'ho,s1•s d:t, 

l: 1il,i11',,·l1,· I' :1 11 z ,·r g·c•,,· lt", , 111il l':1pil'rn111hiill11 ;1g, 

:\lod,•11 !ltl, ,1doplirt word,·11. 

Der 1-i:rl'II :1 11,; l lartbki lriigt :il, Gc, .. ltos,spilzc 

Pille' :--tahlkappl' (l:'anzNl. w1·klil' 111 ittcbt Ei11hil'gu11g 

111it d1·111 Kern f"t•,t Yt'rh 1111dc11 i,t; zur (,e,1·hos,-

11mhiillu11g diP11 I d:1z11 h1•,;011d1•rs falirizirfp,-, l'apicr. 

d:1, ii 11s,crli1·h 111it Y:1sc•li11(• g,•f'dtct \Yinl.

1Ji1·,,•,; G l'st·ho,;s t•rgilit gering·l 'n' Ahniitz 1111g d,•,; 

l,:1ul '-l1111cr11. grö,st'l'l' Toler:111z d,,,,pll,c•n <l11rd1 

,·pnn<'hrtc kt:1u1·hl'iihigkPit und ht•s,;cre l'riizi,io11s­

lPi,1 11 ng bei gro,st•r 1 ) 11 n·h,eh lagskraft. 

Funktion des Mechanis1nus. 

fü11zPll:ulnng. 

ll:1, \'crs.·lil11,sgl'hii thl' 11 11i111111t dc•n 111ol1il1•11 

\' ('r,;i·ltlnss :1111", d1·,,,•11 \'or- und Hii!'kt"iihrnng 

111 i t H·lsl d1·, H il'gl'ls :;n 1 ,,,,,,,·rkstr•l I igt II i rd. 

IJ i 1 • :1 u s , t· lt I i 0 , , 1 i , · h h o r i z o II t :1 1 e I<' ii h -

r 1111 g 11;rrnd1•1,11g) dt•s \"1•rs\"lt l1hsc•s z11111 l)1·ff11l'11 

und :-;\"ltliesse11 \'t•r:wl:1,,t l 'olg l 'ndp l.'unktiot t('II. :111�­

gl'hP11d ,·0111 :\lo111l'11t1•, da c•in :--,•hu,, nbgt•l'(•uert, 

die• l'atro11p1t l1iils1· 1101"h i111 l.:1u1'1 • und dnri11 nli­

g·,•st"hlo,;,;e11 i,t. Bci111 l lt•ff111·11 g-lt•il l'I zu11iit"li-;t dPr 

:--p,1111i-tolll'11 r d,·, l{ieg·,•l,; .'31! i111 rord,•rn g-1•r:ule11 

'l'l11•il d1•r _:-..- 111 '/ dl'l' \'1•r,1·hl11,,hi't1,,, ;!.,. gr•ht d:11111

i'tlH'r i11 d,•11 svhiPl'1•11 ThPil dp1·.st·lli1•11, wodnn·l t di l' 



�, 

Drrhu11g d<•r Yer,l'hl11,.,hiil,;e l1t•gi1111t 1111d die 

Patro11e11hiils<' g-elo<'kt•rt, 11111 � 111/,11 aus d<•111 L'atronen­

lager !terrnrgczogc11 wird. 

lki der weitt•rcn Hü(·kfi'1hrung- drs Hiegel, 3n 

zwingt dl'sspn im ruittll'l'üll sd1ief'c11 'J'hcil dt•r .:-iut '/ 

der Yt•r,chl11sshiibe glPilt•11dcr Np:t1111stollr11 l' diPse 

zur Drehung Hl wt•it, bis ihr!' V<•rsdil11,swarz!'11 p Jl 

die \\'iderlager g _q i111 \'t•rsl'hlussgdiiiust' J 1 ver­

lass<'ll haben. so dass 111111 di<' voll�tii11dig-e lhick­

fiihrn11g dPs Yerschl11ssPs ,tatttindt•n ka1111, wpl,·he 

bt•grc11zL wird durl'h A11st<'hc11 dl•s Vnsl' hl11sses am

Ntolle11 st des Versehl11s,halters /.,. 

Dit• au,gl'f'e11erte l'atro11<•11hiil,e ist \'0111 .\us­

zieher :: f a11,;gpzogt'11, a11 de111 i 111 l1111er11 des 

\'ers(·hlu,,g<•hiiusl', vorstd1e11dt•11 A 11,w<'rfer [.'] a11-

st<·hend, aus dl'r Ntirnhiihli111g des VPr,whlusskopf'es 

:.!8 alig<'StossP11 und 1111t<'r Mitwirkung dps Aus­

ziehPrs ;.! f a11sg-t•worfi.·11 \1 ordt·11. 

:\lit der Riit:kf
iihrung de, l{ipgels ."j/J hat sieh 

au<'h das NpannP11 der Nl'hlag- \'Orri<'htu11g \'Ollzog-e11 

wie folgt: d11r<'h dP11 vor dP111 \1ufl' .l/ des Ziillll­

,tif'tcs :!.'J g<•lagcrte11 Npa1111stollen c "·11rde11 Zii11d­

stif't ;.!.<J 1111d Ndilagbolzc11 :.!7, die mittPlst des 

\1 ufl'es .l[ z11samme11gckuppl'lt sind, zurii<'kge<lrängt,

die· den �dilngholzen 11111g-,·lie11de Nl'hlagt'eder ;.!8 

gesp:lllnl und diesr•r gespa1111te Zustand erhalten 

d11r<'h den in die Rastkerlie H der �ut ff 2:i ein­

getretenen Span11stollen v.

.Nun wird eine Patrone in den Ladraum gelegt. 

Beim leeren Magazin dient die :\fagazinplatte r;3 

der Patrone als GleitbodP11, hei gefülltem, aber 

a 11sgesdrnltetem Magazin kommt solche auf die in 

diesem zu oberst gelaget·te Patrone zu liegen. 

Bcilll Vorführen des Verschlusses erfasst die !:Hirne 

des \' erschl usskopfos :23 den Boden der Patrone, 

<liest' in den Lauf vorschiebend und darin ab­

sdd iessend. Bei diesem \' orfiihre11 des Verschlusses 

wird zuniichst nl!!telst der schiefen Führungs­

bah11e11 /' /' im Verschlussgehäuse. iu welchem die 

V erschl usswarze11 p p Fig.2u gleiten, der Spannstollen v 

des füegels von der lhstkerbe lt der Verschluss­

hiils0 ausgelöst, das Erhalten <ler Spannung der 

Selilagvorric!ttung auf die Stange 18 iihertrnge11. 

welche, vor den Rasttlügel 'l' des tiehlagbolzens 

t.rctend, dessen Vordringen verhindert. 

Ist der Vrrschluss bis auf circa :l m/m vorgeführt. 

so filldet der \'Ollstän<ligc Abschluss des Laufes 

statt. iu<lcm der in der schiefen Xut ff der Verschluss­

hülse gleitende Spannstollen v des Riegels die 

\'erschl11sshiilsc zur Drehung um den Cylindcr 



l.ll'i11g·1. 11'1il11 ·i di,• \'(•r81·ltl11""'''rz1·11 /1 /1 :.!.i \'Or di(•

\\'id,·rl:1g·1•r ·'' 11 1111 (:,,J1ii1is<• 1n·l 1·11. 1111 krzt,•11

.\["1111•111,, di,·si·r J;,,"·•·g11 11g· g1•h1 d1·r :-ip111111,doll<•11 1·

d,·, Hi,•g·,·1, 111 d,·11 .�·1•r:1d,·1 1 Tl1!'il d,·r .:\ut '/ :.!.,

id1t•1·. di,·si• 1111 jL•dt·r llr,·h11 11.�· :1l""l111 H•1·hi11d<·rnd.

llt·r ('�li11d,·r. 111i1 ,1·i1 11•r riug·l'iil'll1ig,•11 \\'ul,t 1111

d,·r :-ilil'llt' d,·r \'l'rsi·lil 11 s,l1i·t1,L• :111,t1•h1·11d, ka1111

11i,·h1 zurii,·1"1',·i,·h1•11, d,·r \',·rsi·hl11,, i,t h1•rg<',t<'lli

1111d g,·.,i„l11•r1. ll,·r I l:1k1•11 .Jps Auszil'ht•r, :.! i ist 

iil11•r d<•11 J(.,dl'11 d,·r l':11ro111·1tl1 i'tls1· uud i11 d1·re11 

h:,,rl11• g·<·lr,·t,·11. 11111 11:1,·h d,·111 :-i,·huss1• di1 ·st•l l11• 

:1 1iszu1.il'h<•11. 1)11, (;,•\\1•hr isl sl'h11s,d11'rl'it. 

. \ 1, z i <' h t · 11 o d t' r :i 1, d r ii , · k t · 11. 

lli,· :-i1:111g·1• /8 \\ irkt \\'11:1g·l'i'1r111ig·; ihr \'ordt·l'lhl'il 

\1ird \<Jll dt•r 1111 \',·rsi·ltlu,,g1·hii11s1• 

:-i1:111;;·,•1il,·d,,r /!t h1•rnl1-. ihr l 1 :1it 1·n·r 

0-1, \ :1 °·t •rt t•11n n 

d,•111 l\:1,1,1„111•11 1111<1 .\l,l.llg ,t,·1, l 1i11:1ul'g1•drii1·k1. 

,., d,1,, di1• \\' i',ll,u11g d1•, .\ lin1g·1•s :1111 :-i!'l 111' 1•if' d1•,

\" l'l':-it•h l l1,�g-l'l1 ii u-..e .... a 1hl1·l11. 

l·:i11 1·r,11•r l>ru,·k :111 d1•11 .\l1Z11g ;.!II IH' \\ irkt l'ill

1hL·il11'1•i,1•s :-i1·1il;i•11 d1·r :-ita11g1• /1-i, h,·gT<'llZI d 1m·h 

d:1, .\ 11,1,·111•11 d,·1· l1i11t,·n·11 H11!1d1111g d1•, ,\ b1.11ge,. 

J;,,j 1't1r1µ;1'-..t'll.l•·111 l>r11,·k \\ird dit• :--:.1,111g·t• :-;o wt·il 

h,·r:1h�·•·1."J<•·11. d:1" ihr l::1,h1oll1•11 d1•11 H:1,tlli·1g·,·l / 

d,,, :-i,·l1l:rg·l,.,l1,•11, ·.'i 1·1·rlii,st. \\ 011:H·l1 d11 r,·h di1· 

f'rL•i gcwonle11e Sl'hlagf'c<ler der Schlag de, Zünd­

stiftes;}.') auf <lns im Centrum des L'atro11enhodens 

gelagerte Ziindhiifchen ausgeübt, die Zii11dung der 

Patrone veranlasst ll'ird. 

Das E 11 t,; p a 11 11 c 11 der Schlagvorri1·ht1111g ge­

schieht. indem der Daumen der rechten Ha.]\(I i11 

den Ring des �l:hlngbolze11s greif't, diesen unter 

Andriickeu des Ab1/,uges langsam \'orlasson<l. 

Zum \\' i e d o r spa nnen ist der 8ehlagholzc11 

i111 seinem Ring zurückzu7.iehcn, der Haststolkn der 

:-ita11gc• gn•ift wieder vor dL'll Jfasttiügcl '/' dl', 

:·klilagholzc11s. 
Die Si L' her u II g erfolgt durch Zurückziehen, 

naeh links Dr0he11 und Vorlassen des Sehlagholz<'ns 

i11 dc·n horizo11talc11 Durl'hlass s des Bodens der 

Uyli11clcrmuttl'r. Dadurch ist jrdc Funktion des 

\'(•rschlusses 1.111d der �chlagvoni<'htu11g YPrhi11dcrt. 

l·'lir die Repetition

trctl'11 110l'h folgende Einzeltheik 111 Funktion. 

l),i:; Ma g a z i n  f,'l -68. 

Dieses, ein unter <lern Verschlusse VPrtikal lie­

\\'1•gli!'hPr Blr,·hlrn,tcn, kann IPi..!1t vom CJPll'l'hrc 

rrnsgcholien und eing-eff1gt werden. Dassrlbe fasst 

1 :! l'atro11<rn, Wl'i<-he l'lltll'cdrr l'inc nach clrr a11dPr11 



1011 oh,•11 d11r1·h d!'11 l.:1drn 11111 od1·r 111ilt!'l,t d1•n1 

l.:1d1·r j,· ti l' :11ro111•11 :1uf' ,•i11n1:1I 

Pirq.,·!'1,rn,·l rt w,·rd< 'n kiin111•11 : 111 
111 da, \l :1g:1zi11

gl1·i,•l rrr \\' ,·is<' 

\\'i,•dl 'f':t1rs1ri11 \'011 l':rtrnn,·11 :111, d!'rn \lagazin i,1 

1·,•rl ri11d1•n dur„l r di1· :111 ,,·i111•r (lctf11ung nad1 Pill ­

wiirh 111ng,•l1og1•n1•11 :-;,,i11•1111· ii11d1• (l·'ig. II :\lag:1 1.i11 -

n1ün<lu 11gl. 

lla,,!'1111•, 1·011 111111•11 dun·l r di,· :-;,.hi,•111• .'/.'/ 1•111-

g,·"·l rol,L'll. wird :111 ( >rt f',·,tg·,·lr:1li<'11 durl'lr ,l t -11 n,if

il1r 1·l'rl11111d1•111•11 \l:1g:11.i11l1t•l"•I i /. J),•--st•11 Z:1pl'1•11 ; 

gT,·i!'r 111 di1· l>'i·t1,r11 11g,li:tl111 d,·, :1111' di,• l'l'•·l r t<' 
\\':r11d d,•,; \lagazi11 1·, g·L•11i1•t,•tc•11 l'lii11,·l1t•11,; .'/. \\'O­

d11r,·h d,·r l>rn,·k auf dl'II \lag:rzi1tl11•IH•I ; / 11:ll'h 

wr H,·p1·1i1io11, 11111g,·k,·l1rt d,·r l>ru,·k :1111' d1•11 

\l:1g:11.i1tl1!'lll'I 11:r,·l r :ru!'wiirls d:1, :-,p11kt•n , 1 .\u,­

,,-11:111, ·11 l d,·, \l:1 g·a z i II!', z II r I·:i 11 z, ·11 :1 d 1111g l ll·W i rkt. 

llic ri,·lrtig,· l lid11· di1•,;1•r :-;1,•llu11g,•11 wir<l tixirt 

d11r,·l1 d,·11 1·,,Jl'1 '11d,·11 l,r1 •i,d,og1•11 •• dl ', \lng:rzi 11-

lr,,l,.,I,. d,·--•·11 /.\l<' i l\('J'i)('II / und .'! iu dit· 1':1 11t!' 

d1•r �l'l1 iP11t· :; 1 1 t 'i11gT('il't•11.

Z111 11 l•:11 11 ,•,· r ,· 11 d ,,, \l,1g·a z i 11 1• s i,I k Pi11<•rl1•i 

g·l'!'.il1rli,·lr,· \l:111ipul:11io11 1•r1·ord,·rli..!1; d:1, �l :1g:1zi11 

11ird 111i11,·l,1 1·i11,•111 l>:1 11111,•11d1'111 ·k 11:11·11 1•111- und 

aliwiirts auf' dC'11 Krrishog1•11 .:· dt•s ,\lag:1;r,i11hl'bPls f 1 

dl'gagirt, vom Uewehro a11sgehohe11 und die J'atro11c•11 

wc•11 n gcwii 11,ch t, Ji rcktt• in d ic Patro 11l'II ta,l'he 
ht•rn usgc,;chobe11. 

Heim \Y iedcreinfi'tgc11 des \lagazi11e,; soll dcs,1•11 
IIC'hcl wil' heim l lerausnPhme11 in seint•r u111l'rste11 

Lage H•i11, das \lagazi11 mittel,t lcichh•111 lla11dsehlag 

an Ort tixirt werden. 

Handhabung und Unterhalt. 

Dit· lla11dh:d11111g ,k-, Gt'11·rhn•, zu111 « Sl'hi1•,,1·11 • 

ist im Yor,tPhP 11de11 l'rkliirt. 

l>'iir !•:i 11z1·llad1111g :\ L a d g r i ffe: l. tlcffoc11 1111d 

.\u,wt·rl',•11 ,  :!. l•:i11IL•ge11 1lcr l'atrone und :1. 81·hlit•ss<•11. 

Zur ]{cpctitio11 :! Lad g r i f'f'c (durl'h \\'cgf'all

dl'� J,:inlPgcn, drr l'atron,•). 

Vorsicht. 

1-'iir di,• lli11t1•rlnd11ng,gowehre im Allge11ll'i11e11 

g·ehit•1et die \"orsid1t. YOI' jrdcm Begi1111 dP, 8,·hit•ssl' lh 

,il'h ✓,11 y1•rg,•11·isst'l' ll, da,s der La11f nicht durl'lr 

!' 11tz111 :1terial odPr dcrgloil'ht•n V!'l'slopl't Sl'i; dil',c 

Yorsi,·ht i,t 11111 ,;o lcil'htt·r zu hcoha,·htcn. als der 

\'1•r,l'hl11,, naeh hlossrm l!Pralidrii1·kp11 drs Vcr­

,1:hlt1sshalter, lrcra11sgonomn1cn 1111d d11rl'h dL·11 Lnuf' 

gc,ehe11 11 erdc11 kann. 
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B1·s1• iti�1111�· 111ii1.d i 1'111•r F1111ld i 011sstiir1111�·1•11. 

Ladbemmniss. l·'.s k:11111 ht•i 110,·h u11gt·id it,•r 

l la 11d ha li 1111g· 1· .. rk 0111 111,•11 1 dass l,l·i 111 l{ t •pl't i r1•11 di ·r

Ladgritl' z1 1 111 < S,·lili1 ·,., 1'11 , � \'or1T1 hrt•11 d1•, Vt'l' ­

,l'iilu,H•,) 1111r 11111·ollk" 111111 1•11 a11sg·c•l'iihrt 1111d hic·nu1f' 

llh11,• :11Jg·,·1'1•1H•rl z11 h:il1c•11 - dit• Ladgriffl ' zu111 

0t't1'11e11 1111,I :,;,-hli,•,sc•11 <·r111•11nt ll'l' l' d1•11. llil ' i111 

l.:111f',, 1·,•rhli,•I"''"' l'atrn1H· r,·rhi11d(•rt di P zwl'itt• 

:11 1, d,•111 \l:1g·:1zi11 i11 d,·11 l.adr:111111 g,•huhen,, l':Jtrn11l' 

:1111 \',,rlrill i11 dc•n l.:111'' u11d , .. 111it :1 11,·h :1 111 Vor­

l'iihr 1 ·11 d1·, \'1•rs,·hl11,;sc•,. 111 di,•.S<·111 l-'nll 1 • irird 

1·i11f':1,·h d:h \l:1g·:1zi11 z111· l·'.i11zc·ll:1d1111g· :111 �g·l 'si·haltt •t, 

lii,•r:111f' _g·,,"·l1l"'·"''11 1111d 11·,•1111 dil' i> t•1• t •titio11 for1-

g,·,c·1zt 11 t •rd,·11 , .. II, d:1, \lagazin ll'il 'dL •r L'lll­

g-1• ... l·l 1,1lhit. 

I•:, k:11111 :111,·li ,1:111 d,•r .\11ss,•l1:1lt1111g· dl ', \l:1g:1-
zi1H·, die• z11,d1t'r,1 i11 d,·111si·I\,,,,, gcl,·g,·11,, l'atrn11,, 
111i1 d,•111 l>;i11111(•11 d,·r li11k,·11 ll:111d h,·ral igL·d i·ii,·kt. 
gl1•i„l11.,•i1ig dl 'r Cyli11d,·r iilit·r di,•.,1•ll1 t' hi1mc•"· vor-

"' 

Hemmniss der Funktion des Magazines k:11111 

\'(\J'k()lll llll'II. 11·,•1111 z. 1:. l'i11 Zi'111dhid,·l11•11 :llh si•illl 'III 

1.ng,·r i 111 1 : .. d,·11 d1·r l '11 t rn111·11 l1 ii 1,,, h,·rn 11,g,·t ri,,\,,,11 

11 i1·d 1111,\ ,i,·h Zll'i, .. h,·11 di,, \\':111d 1111g·,·11 11111 l.ud-

rn11111 1111d i\laga„i11 setzt. Xaeh Jlcrau,rnal1111e d,•, 

::llagazi11e, leicht zu beseitigen. 

Versagen der Zündung. v\'iirde dt•r Vcrsehl11ss 

unvolbtiindig vorgeführt und her11nt'h abgedriickt, 

so ll'ird zwar dC'l' Yers,·hluss automatisch ergiinzt, 

tlal,ei nher dPr Hchlag auf die l'atro11e nhges('hwii.cl1t, 

ll'as dcrc•n 1/.iill(lung verhindern ka1111. l11 diesem 

Falle ist durch 1/.urückzichen des Schlaghol„ens :111 

seinem Hi11g das «Spannen • 1111d hierauf 1las 

Ahzil'hen z11 erneuern. 

Versagen des Ausziehers. :-4ollte ei11l' Hülse 

11il'l1t au,gl'zogl 'n ll'erdr 11, so ist der Ve1·schl11ss 

IIOl'hlllals gii11zlil:h vorzuf'iihren, damit <ler Auswerfer­

haken in <lie Kerbe der Hülse greift und, diesen 

I•:ingriff zu sid1ern <lun·h Drurk i:tuf tle11 A11siiehcr­

kopf 111it tlei11 Daumen der linkPn Han,l. dann der 

Uriff zum Odfoen z11 erneuern, wenn irg,•nd A11-

stn11d ui0te11d rnrthcill1aft dur<"h lci('l1te St'hliige 

dt'r r t·1·hten l land gegen ,lc11 Hiegelknopf'. 

Wenn hcin1 '/,e r lcge 11 das Aus k e h ren und 

,\ 1, II I' h ll1 (' II LI Cs All s z i l' l t  e r s V O 111 u y I i I I  d er 

sil'il 11id1t IPil' ht genug von frei01· !land voll„iehe11 

lii,.,t, so ka1111 l'i11f':1<.:h J:1d1m·h na,·hg..J1olf'1•11 11·t,rd,•11, 

d:1,s 111:111 dt·.i l 1 yli11der i11 d1 •r li11kt •11 IL:1 11d h.ilt1·11 tl 



(:-itirn(• llHl'h rt'l'hts) mittl'lst d(•111 :-i,·hra11\o(•11zieh('I" 

od(•r Pill('111 and('l'l'II U(•g(• 11sla11d(• d(•11 Auszirherkopf' 

a11 d(•"'r 11 li11k(•r :-icih' fasst und 11 11h•r ('lwelC'he111 

lll'he 11 11al'h rcl'his dri'l(·kt. 

Uei11ige11 des La.uf-l1111H11. 

�Iit Hü<'ksil'ht auf die geringl'rl' \'Prsl'hll'iu11111g 

oder Yerkrnsfu11g, welche das 11eur Treibmitt!'l hi11 tcr­

liis.,t, i�f dl'r Putzstoek a111 (kwrhn• \\'Pgg<·lassl'll und 

d11n·h Pine l'utzsl'hnur · als Ül'W!'hrzugd1iir - cr­

,l't1.t. 

Zum Reinigen des Lauf-lnn!'rn mittelst der 

Putzschnur sollen, wenn i111111er 111öglieh, zwei �lann 

thilfig sein, wPlehe, das Gewehr an beidPn E 11 <le11 

haltend, die l'utzsehnur in miiglichst gerader Ver­

lii11gern 11g d('J' Laufachse hin- und hrr1.ichc11, damit 

Pille A ustrichtL•rung <ler Mii 11d u 11g drs Laufes ver-

111iedc 11. auch die Ab11iifzu11g der Putzschnur nicht 

unnötig gefördert werde. 

�lit nlln �orgfalt ist das Anhaften von U11rl'i11ig­

kl'il('ll , :-iand 1111d drrgleil'h('ll an Lappen 1111d l'utz­

st"h11ur 1.u verhüten. 

Bei111 Jli11- und ll(•rzid1!'11 ist der l'utzlappP11 

jPweil (•11 1·iillig heraus1.u1.iclw 11, um desse11 U111stülpc 11 

i111 Lauf,, zu l'ern1PidP11. 
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Das für deu Militärgebrauch vorgeschriebeue 

Waf
f

en fett löst am besten die wenigen Rückstände 

des Neupulvers. Es ist daher zum Reinigen des 

Lauf-Innern der in die Schlaufe der Putzschnur 

einwfügende Putzlappen mit Waffenfett leicht zu 

imprägniren und nachher durch einen trockenen 

Lappen zu ersetzen. 

Auch äusserlich ist der Lauf, sowie die übrigen 

metallenen Gewehrtheile mit Waffenfett nur ]eicht 

anzuf'ctten.

Anmerkung. Ueber die Konlrole der Einzcltheile, des gnnzen 

Gewehres un,l dessen Erprobung nuf Schusspräzision bestehen be­

sondere Vorschriften. Die ßcstandtheilc tra�cn den Annahmsetempcl 

der F,irlg. \Vaffcnkontrole; überdies der L1.uf, das Vcrschlussgehä.uac, 

der VcrschluRs, der Sch!\ft, d:i.s Magazin, der Dolch ilbcreinetim­

menJ.c Pahrik:ttionsnummeru, die Gewehre mit c Eins• beginnende, 

fortlnufcndc Kontrolnummern. 

3 
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Hauptsächliche Maasse 

Gewehr, Länge ohne Beiwaffe 
" Gewicht " » (Magazin Im)
» Anschlagmitte, Senkung unter die

verlängerte L:rnfachse
» Anschlaglänge, vun Anschlagrnitte

zu Abiug
" Schwerpunktlage vor der Anschlag-

mitte (Magazin leer) 
» Entfernung der Visirkim111c von der

1 m/m 
1 

gr. 

m/rn 

1 » 
1 

» 

Anschlag111ittc „ 

" Zahl der Eimclthcile nach Nomenclatur 
" » » Patronen, welche das Gewehr

fasst (1 im Lauf und 12 1111 Magazin) 

Lauf, Länge, ganze m/m 
• » der Visirlinic (Standvisir). • 

)} Kornhöhe iibcr der OIJCrfüichc . )} 

)} Durchmesser beim Korn )} 

» » • Gewindanschluss (Wulst) )) 

» Kaliber, normal )} 

» Ziigc, Profi l, ko,nentrisch.
» » Zahl
)) » 'l'iefe "'/m 1 
)} » Breite )) 

)} » Drall, 1 Umgang auf )) 

» • Drallrichtung nach rechts.

1,302 
4,:100 

lUf> 

308 

530 

G90 
67 

13 

780 
(j[j(i,'' 

l :!, \lb 

15,5
27 

75 ) 

3 

0' 
) 

3 8 

) 

270 

und Gewichte. 

Visir, Quadrant. 
» Zahl der Kimmen
• niederster Stand (Stornlvisir) fiir Distan7. Meter 

• höchste Elevation " » » 
Verschluss-System, Cylinder, Geradezug. 
Magazin, unter dem Verschluss. 

» Patronengehalt (reservirbar)
Lader, Patronengehalt 

• Gewicht, leer. gr. 
Beiwaffe, Dolch

» Länge, dio Klinge iiberrat;t den Lnf um 111/111 
» die Scheide gr. 

Patrone, Länge. lll/m 

» Gewicht gr. 
Hülse, Messing, mit Kerbe, Ccntralziindung. 
Pulver, rauchschwach, Korn. 

» Gewicht. der Ladung gr. 
Geschoss, Metall des Kernes, Hartblei. 

• • der Kappe, Stahl. 
» Länge m/m 

» Durchmesser, stärkster » 1 

)) Gewicht gr. 
)) Umhiillung, Papier. 
)) Fettung, äusserlich. 

1 
300 
2000 

12 
6 
20 

298 
430 

77," 
27,5 

2,-

28,7 
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Eigenschaften und Leistungen. 

l ,;1d 1111g.,q 11otic11 t
Q11ers{'li11itthcla:-:t1111µ;,!1·:-.(�t'�('1io�::;e� 1111 1 111/111� gr. 
Ua,tlrul'k, At111l)Hpli:irc11 ]( 0 

Hiicksto,s, �IL-terkilugra1J1111 .
:-\11t':t11.�·�gc:--cbwi11dig- kcit \ 2:-, 

1 
IJista m, . . .

Eindrill"llll''·skraft auf .
1 

Eie!tc11-Ka11t!tolz 
::-, h 

rr:11111en- » 

. J aur ZiL'i!tiihc .
lkstn\'hl'llCI' IL\11111 \ �Ltxi1ttlll1t

J 
l'r:i1,i,in11 aul' lli,t;111z :l\1\1 �ll'tcr (,,O 0/o) 

Z. 1 .f. 111:1ch llo!te ... 
�Ir' :-trf'l ('II 

\ l » Brc,tc 
l Hatlius

J\ldl'r 

Metl'r 

1 bei Elevation in Graden 
(�rii,-stc hrol.Jar!ttctc :-il'h11,sweitc \ '[ l' ctf'r. ca.

:--'.orn1;ile Fe11crgPsl'h\\'i11digkeit, 1 bei l•:im:clla!l1111g 
ge1,ieltc �cl,ii.,sc in L J\li1111tc \ rl'pctirc11tl 

�lc!'ha11ischc Lri,t1111g·, :-ich11cllfc11cr vo11 1 �li1111tc, 
:-iehihsr. 

Z11111 Laden d('� Gewehres 1 111it l'atro11e11, Zahl 
crfordcrlic!tc Zeit \ i-;ckulllle11 . 
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SCHWEIZERISCHES REPETIRGEWEHR /t\0D:1889. FUS/l SVISSE A REPETITION. 
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